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Liebe Vereinsmitglieder,

bei der am 11. April 2014 stattgefundenen 
Jahreshauptversammlung wurden bei den 
Wahlen Thomas Budenz als 1. Vorsitzen-
der sowie Peter Glatthorn als stellvertre-
tender Kassierer in ihren 
Positionen bestätigt. 

Bei der turnusmäßigen Wahl des Tech-
nischen Leiters für zwei Jahre wurde 
Christian Kamann, bereits Mitglied des 
Bauausschusses, per Vorratsbeschluss für 
zwei Jahre gewählt. Christian wird sein Amt 
im Mai nächsten Jahres antreten, da er 
noch nicht seit zwei Jahren Mitglied des 
Vereins ist. Bis zu diesem Termin werden 
die Aktivitäten von ihm kommissarisch 
wahrgenommen. Mit Ernst Kuhnimhof 
steht ihm nach wie vor ein kompetenter 
Partner zur Seite.

Die Wahl der Kassenprüferin fiel auf 
Gerda Meergans, als dessen Stellvertreter 
wurde Stefan Schumacher und als Ersatz-
kassenprüfer Matthias Boudreau von den 
Anwesenden gewählt.

Der neugewählte Ältestenrat setzt sich 
zusammen aus: Ernst Kuhnimhof, Doris 
Keil und Irmgard Kunze. 

Die Aufgaben von Marc Hense, der auf 
der Jahreshauptversammlung als stellv. 
Vorsitzender zurücktrat ( siehe Heft 
1/2014), werden im kaufmännischen Be-
reich bis zur Wahl im nächsten Jahr durch 
Peter Glatthorn übernommen Marc Hense 
bleibt uns als Sportwart (besonderer 
Vertreter) und Sprecher des Sportaus-
schusses erhalten. Er ist somit für Sie 
weiterhin zentraler Ansprechpartner für die 
sportlichen Belange unseres Vereins.

Zum Thema Rauchverbot im TSV bzw. die 
Durchsetzung des Nichtraucherschutz-
gesetz, welches in Hessen schon seit 06. 
September 2007 existiert, gab es mehrere 
Anträge. Es entstand eine sehr angeregte 
Diskussion, die zum Teil emotional etwas 
abdriftete und dazu führte, dass einige 
Mitglieder genug der Diskussion hatten 
und den Saal verließen.
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Die in Heft 01/2014 angekündigten Sat-
zungsänderungen/ Ergänzungen zu § 15b 
und §16 wurden in der jeweilig vorgetra-
genen/ abgedruckten Version genehmigt. 
Vielen Dank.

Die Entlastung des Vorstandes sowie 
die Genehmigung des Haushaltsplanes 
erfolgte bis auf eine Gegenstimme ein-
stimmig. Somit kann der Vorstand seinen 
eingeschlagenen Weg weitergehen und 
den Verein sportlich und wirtschaftlich auf 
die Herausforderungen der Zeit einstel-
len.

Ich möchte mich bei den Mitgliedern für 
ihr Vertrauen bedanken, zwei weitere 
Jahre den Vorsitz zu übernehmen. Be-
danken möchte ich mich auch bei meinen 
Vorstandsmitgliedern für die gute Zusam-
menarbeit der vergangenen zwei Jahre; 
den scheidenden und amtierenden 
Vorstandsmitgliedern für ihre sehr gute 
Arbeit innerhalb Ihrer Ressorts und den 
neuen Vorstandsmitgliedern für ihre Be-
reitschaft mitzumachen.

Nach etwas für Statistiker: Die Mitglie-
derzahl betrug am 10.04.2014: 941 
Mitglieder.

Umbaumaßnahmen

Die Umbaumaßnahmen des ersten 
Bauabschnittes waren Ende Mai mit der 
Fertigstellung der sanitären Anlagen im 
Untergeschoss abgeschlossen, sodass 
zügig mit dem Rückbau der alten 
Toilettenanlagen begonnen werden kann. 
Im Untergeschoss wird der gesamte 
Flurbereich bis einschließlich des „alten 
Vorstandszimmers“ mit einem neuen 
Bodenbelag versehen. 
Wir bitten Sie um Verständnis, wenn kurz-
zeitig der Zugang zu den Duschen nicht 
möglich sein wird. Bitte beachten Sie die 
jeweilige Beschilderung vor Ort. 

Leider vergaßen auch viele Mitglieder, ihre 
Rechnung für die verzehrten Getränke zu 
zahlen. Unser Wirt blieb auf einer Rech-
nung von über 85 Euro sitzen, die der 
Verein dann übernehmen musste.

Nach kontroverser Debatte der Anträge 
bezüglich des Themas „Rauchen“ trat un-
sere 1. Kassiererin Petra Neidhardt noch 
während der JHV zurück. 

Nachdem bereits Marc Hense zurückge-
treten war und Christian Kamann noch 
nicht als stimmberechtigtes Vorstandsmit-
glied gilt, kam von einigen Anwesenden 
die Frage auf, ob denn der Vorstand 
überhaupt noch beschlussfähig und damit 
geschäftsfähig ist.

Zwar erklärte Petra Neidhardt nach der 
Sitzung von ihrem Rücktritt wieder abzuse-
hen, aber es blieb die Frage offen, ob dies 
überhaupt möglich ist. Dies musste nun 
geklärt werden.
Tatsächlich stellte sich heraus, dass ein 
Rücktritt vom Rücktritt nicht möglich ist.
Somit scheidet Petra Neidhardt nach nur 
einem Jahr als Kassiererin wieder aus. 
Der Vorstand bedauert dies und bedankt 
sich herzlich für Ihr Engagement.

Bezüglich der Geschäftsfähigkeit wollte 
der Vorstand keine Fragen offen lassen 
und prüfte Satzung und Geschäftsordnung 
und ließ sich hierzu von unserem Rechts-
anwalt beraten.

Tatsächlich sieht die Geschäftsordnung 
für den Vorstand unter § 1.4 vor, dass 
mindestens vier Vorstandsmitglieder zur 
Beschlussfassung in der Vorstandssitzung 
anwesend sein müssen.

Da jedoch auch die besonderen Vertre-
ter gem. §11 der Satzung zum Vorstand 
gehören und stimmberechtigt sind, ist die 
Beschlussfähigkeit und damit die Ge-
schäftsfähigkeit sichergestellt.
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Das „alte Vorstandszimmer“ wurde zudem 
bereits an der Außenseite zum Hof tro-
ckengelegt und neu verputzt. Den Umbau 
in den Kegelzimmern und der Einbau 
der neuen Lüftungsanlage werden wir im 
nächsten Jahr realisieren.

Jubiläum

In diesem Jahr feiern zwei Abteilungen ihr 
Jubiläum.
Zum Einen unser gemischter Chor, wel-
cher auf 30 Jahre gemeinsames Singen 
zurückblicken kann und zum Anderen 
60 Jahre Sportkegeln beim Damenclub 
„DSC 54 Ginnheim“. 
Von Seiten des Vorstandes herzlichen 
Glückwunsch. Details entnehmen Sie 
bitte den Berichten der Abteilungen.

1954 wurde unser heutiges Vereinsge-
bäude eröffnet, welches somit auch einen 
runden 60er aufzuweisen hat. Näheres 
hierzu in den nächsten „Ausgaben“.

Turngeräte

Die Turngeräte wurden in den vergange-
nen Wochen von einer autorisierten Firma 
gewartet, repariert bzw. neu ausge-
tauscht. Es entstanden hierbei Kosten in 
Höhe von 3500 Euro.

Sommerfest Samstag, 21.06.2014

Ich hoffe, Sie am Samstag, dem 
21.06.2014, auf unserem Sommerfest be-
grüßen zu können. Neben dem leiblichen 
Wohl, spielerischen Aktionen, Kinder-
schminken, musikalischer Untermalung 
können Sie bei uns ab 21:00 Uhr das WM 
Spiel zwischen Deutschland und Ghana 
live verfolgen.

Gleichzeitig wünsche ich Ihnen jetzt 
schon einen schönen erholsamen 
Sommerurlaub. 

Kinderturnen während der Schulferien

Während der Schulferien finden keine 
Turnangebote für Kinder im Verein statt. 
Dies gilt ab sofort und erstmals für die 
Sommerferien.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Budenz
Vorsitzender
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Lukas Hausmann Hessenmeister 2014 bei 
der U 18

Mit den Vorlaufergebnissen von 460 und 531 
Kegel (neuer Hessenrekord!) und mit 490 Ke-
gel im Endlauf wurde Lukas Hausmann – nach 
der Vizehessemeisterschaft 2013 – überragend 
Hessenmeister 2014! Er qualifizierte sich für 
die Deutsche Meisterschaft in Ettlingen
am 31.05./01.06.2014.
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in 
Ettlingen!

Bei den Hessenmeisterschaften für Aktive 
erreichte Nick Heise bei der U 23 männlich 
den 7. Platz und Nadine Hufert bei der U 23 
weiblich den 8. Platz. 

Bei den Seniorinnen A schied Andrea Glatthorn 
nach dem Vorlauf aus.
Nadine Hufert kann durch die Zuteilung des 
DKBC an der Deutschen Meisterschaft in 
Augsburg am 21./22.06.2014 teilnehmen und 
die Farben des TSV Ginnheim vertreten. Wir 
wünschen Nadine viel Erfolg.

Bei der Hessenmeisterschaft der U 10 
erreichte Dominik Matic mit 313 Kegel (vier 
mal zwanzig Wurf in die Vollen) Platz 4 und 
verpasste mit drei Kegel nur knapp einen 
Treppchenplatz.

Volker Keil
Sportwart Kegelabteilung

Sportkegeln
Ihr Ansprechpartner: Bernd Hausmann 
Tel. 069 - 52 20 98                          
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60 Jahre DSC 54 
60 Jahre Sportkegeln im TSV Ginnheim

Mai 1954 „Launisches Glück“
Zwölf Sportlerinnen des TSV 1878 e. V. 
Frankfurt am Main-Ginnheim gründeten im Mai 
1954 den Sportkegelclub „Launisches Glück“. 
Bereits am 20. April 1954 war mit einem Eröff-
nungskegeln auf der Vier-Bahnen-Anlage die 
Kegelabteilung gegründet worden. Man spielte 
noch nicht auf automatischen Kegelbahnen, 
sondern benötigte Kegelbuben zum Aufstellen 
der Kegel.
Toni Börner war Gründungsmitglied und die 
erste Sportwartin, die viele Jahre dieses Amt 
inne hatte.
Die Einweihung der Turnhalle fand am 8. Mai 
1954 statt.

Erste automatische Kegelbahn in Hessen
Die erste Modernisierung der Kegelbahnen 
erfolgte zum 80jährigen Bestehen des TSV 
Ginnheim. Eine Automatik löste die „Kegel-
buben“ ab. Der Verein und die Kegelabteilung 
mit allen Clubs feierten am 5. September 
1959 die Einweihung der ersten vollautoma-
tischen Kegelbahnen in Hessen. Rundfunk und 
Fernsehen berichteten gebührend über dieses 
Ereignis.

1965 „DSC 54“
Der Keglerbund hatte moniert, dass „Lau-
nisches Glück“ kein „sportlicher“ Namen sei 
und die Keglerinnen sich einen neuen geben 
sollten. Wie dies beraten wurde, ist nicht über-
liefert. Jedenfalls entschieden sich die Damen 
für „DSC 54“ (= Damensportclub).

1971/72 Erster Aufstieg
Zu dieser Zeit wurde mit fünf Spielerinnen über 
zwei Bahnen gespielt. Ein Wettkampf dauerte 
dreieinhalb Stunden – ohne An- und Abgesang.
Schon früh nahm die Mannschaft an Club- und 
Landesmeisterschaften sowie an Pokaltur-
nieren teil. Die erste Meisterschaft und somit 
der erste Aufstieg in eine höhere Liga glückte 
in der Saison 1971/72. In der Saison 1976/77 
wurde der DSC 54 von Doris M. Keil als Sport-

wartin übernommen. Zehn Mitglieder zählte 
der Club. Ab der Saison 1977/78 bestanden 
die Clubmannschaften aus sechs Spielerinnen. 
Gespielt wurde über vier Bahnen, d. h. von 
jeder Mannschaft waren zwei Spieler/innen auf 
den Bahnen. In den folgenden Jahren wurden 
gute Plätze in den Ligen erreicht.

Der Club wird größer
Im Jahr 1980 traten sechs neue Mitglieder 
ein. Dadurch konnte eine zweite Mannschaft 
gemeldet werden, die in einer „Reserverunde“ 
spielte. Die Holzzahlen wurden im Laufe der 
Zeit immer besser. Die Saison 1981/82 wurde 
von der 1. Mannschaft mit der Meisterschaft 
abgeschlossen. Dies bedeutete den Aufstieg 
von der Bezirksliga in die Regionalliga. Leider 
konnte man sich in der darauf folgenden 
Saison nicht halten und stieg gleich wieder ab. 
1982 wurden fünf neue aktive Mitglieder und 
ein passives Mitglied aufgenommen.
In der Saison 1983/84 stieg die 1. Mann-
schaft von der Bezirksliga in die neu gebil-
dete Gruppenliga auf. Die Reserverunde für 
zweite Mannschaften gab es nicht mehr, alle 
Mannschaften waren in die Ligen integriert. 
So konnte unsere 2. Mannschaft in der Saison 
1984/85 als Meister der A-Liga in die Bezirksli-
ga aufsteigen.
1986 war die Mitgliederzahl auf neunzehn 
Aktive und fünf Jugendliche angewachsen. 
Wir meldeten eine 3. Mannschaft, die ihre 
Wettkämpfe in der „Frankfurter Viererrunde“ 
absolvierte. Sportwartin für unsere 2. und 3. 
Mannschaft war Wilma Hiesel.
In der Saison 1986/87 stieg die 1. Mannschaft 
in die Bezirksliga ab, dadurch gab es für die 2. 
Mannschaft einen Zwangsabstieg in die A-Liga, 
obwohl sie die Runde in der Bezirksliga mit 
Platz 2 abgeschlossen hatte.

Eine traumhafte Saison
Von der folgenden Saison träumen wir noch 
heute. Die 1. Mannschaft verlor kein einziges 
Spiel und stieg stante pede wieder in die 
Gruppenliga auf, und was das Tollste war, sie 
stieg in der folgenden Saison (1988/89) in die 
Regionalliga, die zweithöchste Spielklasse in 

Sportkegeln - DamenSportClub 54
Ihre Ansprechpartner: Bernd Hausmann / Doris Keil
Tel. 069 - 52 20 98                          
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Hessen, auf!
In dieser Saison wurde das „Einspielen“ bei 
den Wettkämpfen eingeführt, das man sich 
heute nicht mehr wegdenken könnte. Zuerst 
waren es zehn Wurf, später fünf Minuten.
Erfolge der B-Jugend weiblich (heute U 14) 
und A-Jugend weiblich (heute U 18). Unsere 
Mädchen Sandra Krätzer, Yvonne Krause, 
Katja Müller, Sylvia Zwick und Steffi Greber 
nahmen 1989 an den Deutschen Jugendmei-
sterschaften in Stuttgart-Feuerbach teil und 
erreichten mit der B-Jugendmannschaft weib-
lich den 9. Platz. Die B-Jugend-Mannschaft 
männlich des TSV Ginnheim hat dort den 8. 
Platz belegt.
1990 erringt Katja Müller den Hessenmeister-
titel der B-Jugend weiblich und bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften in Oggersheim 
wird sie Dritte. Ein Jahr später (1991) verteidigt 
sie ihren Hessenmeistertitel erfolgreich. Sie 
konnte leider nicht an der Deutschen Jugend-
meisterschaft teilnehmen, da sie an diesem 
Wochenende konfirmiert wurde. Steffi Fella 
errang bei der A-Jugend weiblich die Vizehes-
senmeisterschaft.
In der Frankfurter Neuen Presse vom 7. Mai 
1991 wurde darüber berichtet:
„Keglerin Müller verteidigte Titel.
Katja Müller vom TSV Ginnheim konnte bei der 
hessischen Jugendmeisterschaft im Asphaltke-
geln in Lorsch bei der weiblichen B-Jugend 
ihren Titel mit 752 Holz . . . verteidigen. Steffi 
Fella, ebenfalls Ginnheim, landete bei der 
A-Jugend mit 808 Holz auf Platz 2. . . .“

Nur noch zwei Mannschaften
Ab der Saison 1990/91 meldeten wir nur zwei 
Mannschaften, da einige Spielerinnen nur noch 
im Notfall einspringen wollten.
Sportwartinnen waren ab der Saison 1992/93 
Ingrid Trimbach und ab 1994 Steffi Fella.

Beim Hessischen Rundfunk
Am 21. Januar 1991 haben wir mit 28 Teilneh-
merinnen – einige vom Club Einigkeit waren 
auch dabei – den Hessischen Rundfunk be-
sichtigt und an der Hessenschau als Zuschau-
erinnen teilgenommen.

Fusion von DSC 54 und Fidelio
Und dann gab es 1996 eine Fusion von DSC 
54 und „Fidelio“, dem anderen Damenkegel-
club des TSV Ginnheim. Von da an hießen 
wir „SG Ginnheim“ und spielten mit zwei 

6er-Mannschaften und einer 4er-Mannschaft. 
In der Zeitschrift „BOWLING + KEGELN IN 
HESSEN“ Nr. 6/97 (kurz: B+K IN HESSEN) 
vom Juni 1997 berichteten die Sportwartinnen 
Steffi Fella und Ingrid Homolka:
„SG DSC54/Fidelio hat sich bewährt.
Im TSV Ginnheim gab es bis letztes Jahr zwei 
Damen-Kegelclubs: DSC 54 und Fidelio. In 
beiden Clubs zeigte sich, dass auf längere 
Sicht nur geringe Erfolgschancen zu erwarten 
waren. Da allen daran gelegen war, wieder 
bessere sportliche Perspektiven zu erlangen, 
setzten sich die Vertreterinnen beider Clubs an 
einen Tisch und beschlossen, eine Spielge-
meinschaft zu gründen.
Dass dies die richtige Entscheidung war, zeigt 
sich nach Abschluss der Saison 96/97: Die 1. 
Mannschaft erzielte in der Gruppenliga 2 einen 
guten 3. Platz punktgleich mit dem Zweitpla-
zierten SG Arheilgen und nur zwei Punkte 
hinter dem erstplazierten SVS Griesheim. Zu 
Beginn der Saison waren einige Spiele knapp 
verloren worden, was letztendlich dazu geführt 
hat, dass uns zwei Punkte zum Aufstieg in die 
Regionalliga gefehlt haben.
Die 2. Mannschaft erspielte sich ebenfalls 
einen guten 3. Platz. Leider gab es in dieser 
Runde (Bezirksliga) nur sieben Mannschaften, 
was zu einem unregelmäßigen Spielrhythmus 
führte.
Die 3. Mannschaft, die aus vier Spielerinnen 
besteht, musste sich fast ausschließlich reinen 
Männermannschaften stellen (C-Liga Herren), 
was sich in den Ergebnissen bemerkbar 
machte. Trotz allem kam sie auf den siebten 
Platz.
Alles in allem: Die Entscheidung, eine Spielge-
meinschaft zu gründen, hat sich als die richtige 
herausgestellt.“
Zuerst nannten wir uns „SG DSC 54/Fidelio 
Ginnheim“, da dies aber zu lang war, später 
„SG Ginnheim“.

Erfolgreiches und weniger Erfolgreiches 
der „SG Ginnheim“
Im ersten Jahr der SG verpasste die 1. Mann-
schaft knapp den Aufstieg in die Regionalliga 
B, aber im darauf folgenden Spieljahr 1997/98 
erreichte sie in der Gruppenliga 2 den zweiten 
Platz und schaffte dadurch den Aufstieg. Die 
2. Mannschaft war in der Bezirksliga ebenfalls 
sehr erfolgreich, der dritte Platz berechtigte 
aber nicht zum Aufstieg. 
In der Saison 1998/99 gab es das Kuriosum, 
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dass in der Bezirksliga, in der unsere 2. Mann-
schaft spielte, fünf Mannschaften zu je sechs 
Spielerinnen und vier Mannschaften mit je vier 
Spieler/innen gegeneinander antreten muss-
ten. Aufsteigen konnte aber nur eine Sechser-
mannschaft. Unser 3. Platz reichte nicht dazu.
Die Saison 1999/2000 bescherte der 1. Mann-
schaft einen Abstieg von der Regionalliga in 
die Gruppenliga und die 2. Mannschaft startete 
nur noch mit vier Spielerinnen. Der direkte 
Wiederaufstieg konnte 2000/01 nicht realisiert 
werden, dafür wurde die 2. Mannschaft souve-
rän Meister in der C-Liga 2.
Als Sportwartinnen fungierten nun für die 1. 
Mannschaft Hildegard Kugelstadt-Schmieschek 
und Sandra Gilzinger und für die 2. Mannschaft 
Andrea Glatthorn und Ina Knaab.
Der Aufstieg der 1. Mannschaft in die Regio-
nalliga wurde am Ende der Saison 2001/02 
nach einem Relegationsspiel gegen die SG 
Friedberg endlich realisiert. Nach dem Eintritt 
von zwei neuen Keglerinnen konnte auch die 
2. Mannschaft wieder mit sechs Damen star-
ten. Die Ergebnisse der einzelnen Spielerinnen 
wurden immer besser. So konnte sich die 1. 
Mannschaft in den darauf folgenden Jahren 
gut in der Regionalliga etablieren und auch 
vordere Plätze belegen. Der 2. Mannschaft 
glückte 2003/04 der Aufstieg von der A-Liga in 
die Bezirksliga.
Ina Knaab legte im April 2004 das Amt der 
Sportwartin nieder, gewählt wurde Andrea 
Glatthorn.

2004 Jubiläum 50 Jahre DSC 54
Der DSC 54 bestand auch während der „SG 
Ginnheim“ weiter. Und so konnte 2004 das 
50jährige Jubiläum gefeiert werden. Vierzehn 
von neunzehn DSC-Mitgliedern fuhren am 1. 
und 2. Mai 2004 nach Schweigen-Rechtenbach 
(bekannt durch das Deutsche Weintor). Schon 
die Bahnfahrt von Frankfurt am Main nach 
Wissembourg mit zweimaligem Umsteigen und 
einem leckeren Frühstück war ein Erlebnis. Es 
war ein lustiger Ausflug mit vielen Aktivitäten 
wie Kniffelturnier, Spaziergang durch Schwei-
gen-Rechtenbach und die Weinberge und 
einem Kegelabend, an den die Teilnehmerin-
nen noch immer gern zurückdenken.
Natürlich hatten wir auch einen „Jubiläumske-
gelabend“, und dies mit unseren Männern und 
Mitgliedern der SG Ginnheim am 18. Mai 2004.

2006 Aufstieg der 2. Mannschaft in die 
Gruppenliga
Am Ende der Saison 2005/06 stand die 1. 
Mannschaft auf Platz 2 der Regionalliga, auf-
steigen kann hier aber nur der Erstplatzierte. 
Die 2. Mannschaft hatte in der Bezirksliga 
ebenfalls Platz 2 erreicht und stieg dadurch in 
die Gruppenliga auf.

2007 Aufstieg der 1. Mannschaft in die 
Hessenliga
Die Saison 2006/07 bescherte der 1. Mann-
schaft endlich den lange ersehnten Aufstieg 
in die Hessenliga. Die 2. Mannschaft musste 
dagegen im Relegationsspiel gegen Vollkugel 
SG Bockenheim antreten und letztendlich ge-
winnen, um den Klassenerhalt zu schaffen.

Wieder „DSC Ginnheim“
Am 23. Januar 2007 hatten sich die Spiele-
rinnen der SG Ginnheim entschieden, wieder 
zum alten Namen „DSC Ginnheim“ (jetzt ohne 
Jahreszahl) zurückzukehren, was ohne Pro-
bleme ging. Die meisten der Fidelio-Mitglieder 
hatten inzwischen mit dem Sportkegeln aufge-
hört und die verbliebenen Mitglieder waren in 
den DSC 54 eingetreten, so dass es faktisch 
keine Spielgemeinschaft mehr gab.

Classic-Club-Pokal
Im Sportkegeln gibt es nicht nur die Ligaspiele 
oder Einzelmeisterschaften, es gibt auch den 
„Classic-Club-Pokal“ (= CC-pokal). Gestartet 
wird mit vier Spielerinnen je Club. In der Sai-
son 2007/08 hatten wir auf Hessenebene den 
zweiten Platz erreicht und uns für den CC-Po-
kal auf Bundesebene qualifiziert. Nach drei 
Durchgängen und drei Siegen waren wir unter 
den letzten vier Mannschaften auf Bundese-
bene und traten am 2. und 3. Februar 2008 in 
Zweibrücken an. Es starteten ebenfalls: Vikto-
ria Bamberg (amtierender Deutscher Meister), 
DKC Hockenheim (Bundesligamannschaft) und 
Hohnstädter SV (bis dahin uns unbekannt). Die 
Auslosung, über die ich mich hier nicht auslas-
sen möchte, ergab, dass im ersten Durchgang 
jeweeils eine Bundesligamannschaft gegen 
einen Außenseiter, d. h. eine untere, „nur“ auf 
Landesebene spielende, Mannschaft antreten 
musste. In unserem Fall war das Viktoria Bam-
berg, wo wir keine wirkliche Chance hatten und 
natürlich unterlagen.
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Am nächsten Tag mussten die beiden unterle-
genen Mannschaften um Platz 3 und 4 kämp-
fen, und die beiden Gewinner des Vortages 
spielten um Platz 1 und 2. So kam es, wie wir 
schon bei der Auslosung am Tag vorher ver-
mutet hatten, dass wir gegen den Hohnstädter 
SV antreten mussten – und wir gewannen! Der 
Hohnstädter SV führte und unsere Schluss-
spielerin Sandra Nolte hatte noch zwei Wurf 
zu absolvieren. Sie musste einen Neuner und 
dann noch mindestens zwei Holz treffen, um 
das Spiel zu unseren Gunsten zu entscheiden. 
Zuerst gelang ihr der Neuner, dann spielte sie 
noch einen Siebener darauf und das Kunst-
stück war geglückt: 3174 : 3168 Holz bedeute-
te den dritten Platz in diesem „kleinen Finale“. 
Dieser dritte Platz auf Bundesebene war ein 
großer Erfolg für uns. 

Platzierungen der 1. Mannschaft in der 
Hessenliga
Seit der Saison 2006/07 spielt die 1. Mann-
schaft des DSC Ginnheim in der Hessenliga 
und belegte in den folgenden Jahren folgende 
Plätze:
2007/2008	 Platz 5
2008/2009	 Platz 4
2009/2010	 Platz 7
2010/2011	 Platz 4
2011/2012	 Platz 7
2012/2013	 Platz 5
2013/2014	 Platz 3
Die Leistungen der Spielerinnen haben sich 
im Laufe der Zeit enorm gesteigert. Die guten, 
sehr guten und superguten Ergebnisse haben 
Früchte getragen und sich in den Mannschafts-
ergebnissen widergespiegelt.

Platzierungen der 2. Mannschaft
Der 2. Mannschaft erging es meistens nicht so 
gut. Der Ausfall durch Krankheit oder Urlaub 
von Erstmannschaftsspielerinnen und der 
Wechsel von einigen Spielerinnen zu anderen 
Vereinen schwächte die 2. Mannschaft, die in 
den folgenden Jahren die nachstehend aufge-
führten Plätze in der jeweiligen Liga erzielte:
2007/2008	 Platz 8	 Gruppenliga 2
2008/2009	 Platz 6	 Gruppenliga 2
2009/2010	 Platz 9	 Gruppenliga 2	
(letzter Platz, da nur neun Mannschaften)
2010/2011	 Platz 9	 Gruppenliga 2	
(Mannschaft wurde am 13. Spieltag zurückge-
zogen)
2011/2012	 Platz 8	 Bezirksliga

2012/2013	 Platz 8	 Soma-Mix	
(Vierermannschaften)
2013/2014	 Platz 9	 Soma-Mix 2	
(Vierermannschaften)

Unsere Sportwartinnen
Von 1976 bis 1991 wurde Doris Keil immer 
wieder als 1. Sportwartin der 1. Mannschaft 
gewählt, als 2. Sportwartin fungierten Eva 
Schmieschek, Monika Fritsche, Ingrid Roider/
Trimbach und Steffi Fella. Von 1981 bis 1990 
war Wilma Hiesel die 1. Sportwartin, 2. Sport-
wartin waren Hildegard Kugelstadt, Ina Fürste, 
Dagmar Klement und Agnes Hackenberg. Für 
unsere 3. Mannschaft war 1987 und 1988 
Bettina Gillhaus zuständig. 1996 waren Steffi 
Seib und Ingrid Homolka die Sportwartinnen, 
1999 übernahmen dies Ina Knaab und Sandra 
Gilzinger. Seit 2000 bis heute ist Steffi Seib 
die 1. Sportwartin und Andrea Glatthorn die 2. 
Sportwartin.
 
Heute – April 2014
Zum heutigen Zeitpunkt besteht der DSC 54 
Ginnheim aus sechzehn aktiven Keglerinnen, 
darunter eine Juniorin und eine Jugendliche, 
aus fünf passiven Mitgliedern und nach dem 
Tod von Hilde Walny am 28.03.2014 aus einem 
Ehrenmitglied, unserer Else Kurandt, die am 9. 
April 2014 ihren 101. Geburtstag feierte.
Wir Keglerinnen haben natürlich nicht nur ge-
kegelt, sondern hatten auch von 1982 bis 2013 
einen Kegelabend. Ingesamt haben wir 416 
Kegelabende in diesem Zeitraum abgehalten. 
Leider wurde die Beteiligung in den letzten 
Jahren immer geringer, so dass wir uns ent-
schlossen, den Kegelabend aufzugeben.
Jedes Jahr nach dem letzten Clubspiel haben 
wir eine Saisonabschlussfeier veranstaltet, 
egal ob wir einen Aufstieg, Abstieg oder Klas-
senerhalt geschafft hatten. Wir haben Weih-
nachtsfeiern, Ausflüge, Wochenendfahrten 
gemacht und haben Theatervorstellungen 
besucht.
Chronologie nachzulesen bei Doris Keil

2014 60 Jahre DSC 54 Ginnheim
Unser 60jähriges Jubiläum werden wir mit 
einer „Krimitour“ in Frankfurt, einer Schifffahrt 
zur Gerbermühle und einem gemütlichen 
Beisammensein mit Abendessen im „Paulaner 
am Dom“ feiern.
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Und noch einiges anderes
Man könnte noch viel mehr berichten; denn 
viele der DSC-Mitglieder haben im Laufe 
dieser vielen Jahre an Bezirks-, Hessen- und 
Deutschen Meisterschaften teilgenommen und 
sich sehr gut präsentiert. Ein Beispiel hier:
In B+K IN HESSEN vom Juli 1998 wird über 
Hilde Walny (mit Foto) als älteste Teilneh-
merin bei der Hessenmeisterschaft Einzel der 
Seniorinnen B in Wiesbaden berichtet, die im 
Endlauf mit 424 Holz das höchste Ergebnis in 
dieser Gruppe gespielt hatte und dadurch noch 
auf Platz 5 kam, und das mit 77 Jahren!
Wir haben uns an den Sommerfesten des TSV 
Ginnheim zuerst beim “Trimm-Dich-Kegeln“ 
und später beim „Ginnheimer Dreikampf“ mit 

Kegeln, Schießen und Dart, Putzaktionen im 
Clubhaus u. v. m. beteiligt. Freundschaftsspiele 
haben wir veranstaltet und an Pokalturnieren, 
den „Stadtmeisterschaften“ beim KV Frankfurt 
im Riederbruch und den früher sehr beliebten 
BKSA-Sportabzeichen (Bundeskegelsportab-
zeichen) teilgenommen. An Fastnacht waren 
wir jahrelang mit fast allen Mit-gliedern der 
Kegelabteilung auf den Sitzungen des TSV 
Ginnheim. Wir haben Spenden gesammelt für 
die Jugend des TSV und den „Verein Hilfe für 
krebskranke Kinder e.V.“.

Doris M. Keil
Clubleiterin des DSC 54 Ginnheim

Die Spielerinnen der „SG Ginnheim“ im Jahre 2002
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1. Mannschaft v. l. n. r.
Sandra Nolte, Astrid Dinges, Steffi Seib, Karin Kammermayer, Andrea Glatthorn, Daniela Klingenberger

2. Mannschaft v. l. n. r.:
Marion Hausmann, Ina Knaab, Hildegard Kugelstadt-Schmieschek, Rosi Schalast, Bärbel Stöhrel, Renate Fella, 
Heidi Hosp, Doris Keil



PILATES-Dauerangebot mit dem Siegel 
„Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet.

Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) hat den TSV 1878 e.V. Frank-
furt-Ginnheim und die Übungsleiterin 
Anne Linda Heimfarth mit dem Quali-
täts-Siegel „Sport pro Gesundheit“ für 
das neue Pilates-Dauerangebot ausge-
zeichnet. Das Qualitäts-Siegel „Sport pro 
Gesundheit“, das vom DOSB zusammen 
mit der Bundesärztekammer entwickelt 
wurde, zeichnet gesundheitsorientierte 
Sportangebote aus.
Durch die mit diesem Siegel verbundene 
Empfehlung unseres Dauerangebotes 
„Pilates“ können die Interessenten und 
Teilnehmer erkennen, dass nicht nur der 

Verein sondern auch die Übungsleiterin 
den hohen Anforderungen des Quali-
tätssigels gerecht werden und in Sachen 
Prävention und Gesunderhaltung durch 
Sport ein dauerhafter und kompetenter 
Partner sind.
Anne Linda Heimfarth hat sich sehr da-
rüber gefreut, als der Vereinsvorsitzende 
Thomas Budenz ihr am 5. Mai die Urkun-
de im Rahmen der Sportausschuss-Sit-
zung überreichte.

Pilates steht allen Vereinsmitgliedern of-
fen und findet immer montags von 18:00 
- 19:00 Uhr im Gymnastiksaal im 1. OG 
statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Der Sportausschuss

14

„Sport pro Gesundheit“
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Dauerangebot                       

 Turnen
  Ihre Ansprechpartnerin: Silvia Aguilar Garcia, turnen@tsv-ginnheim.de

Kinder-Turnen
3 und 4 Jahre		  Montag		  15:00-15:55 Uhr		  Turnhalle
5 und 7 Jahre		  Montag		  16:00-16:55 Uhr		  Turnhalle

Eltern-und Kind-Turnen
0 bis 23 Monate		  Montag		  17:00-17:55 Uhr		  Turnhalle
2 bis 3 Jahre		  Montag		  18:00:18:55 Uhr		  Turnhalle

Mädchen-Turnen
Anfängerinnen ab 5 J. 	 Mittwoch		 15:00-16:30 Uhr		  Turnhalle
Fortgeschrittene ab 9 J.	 Mittwoch		 16:30--18:00 Uhr  	 Turnhalle

Sportkiste
ab 5 J.			   Mittwoch		 17:00-18:00 Uhr		  kl. Saal EG

Jungen-Turnen
Anfänger ab 5 J.		  Donnerstag 	 15:00-16:30 Uhr		  Turnhalle
Fortgeschrittene ab 9 J.	 Donnerstag	 16:30-18:00 Uhr		  Turnhalle

Capoeira 
Anfänger ab 5 J.		  Freitag		  15:00-16:30 Uhr		  Turnhalle
Anfänger ab 9 J. 		  Freitag		  16:30-17:55 Uhr 		  Turnhalle

„Turntiger“ 
ab 5 J.			   Dienstag		 17:00-18:00 Uhr		  Turnhalle

 Kindertanz
  Ihre Ansprechpartnerin: Silvia Aguilar Garcia, turnen@tsv-ginnheim.de

Bewegung mit Musik 
(Kindertanz)
ab 4 J.			   Dienstag		 16:00-17:00 Uhr		  kl. Saal EG
ab 6 J.			   Dienstag		 17:00-18:00 Uhr		  kl. Saal EG

HipHop*)
Anfänger ab 10 J.		 Dienstag		 17:00-18:00 Uhr		  1.OG
Fortgeschrittene ab 14 J.	 Dienstag		 18:00-19:00 Uhr		  1.OG
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 Gymnastik
  Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel. 069-531782, gymnastik@tsv-ginnheim.de

Walking & Nordic Walking		  (Treffpunkt vor dem Clubhaus)
Damen und Herren (A)	 Montag		  11:00-12:00 Uhr		  Nov.-März
Damen und Herren	 Montag		  10:00-11:00 Uhr		  Apr.-Okt.
Damen und Herren	 Donnerstag	 17:30-18:30 Uhr

Bodyrobic
Damen und Herren	 Montag		  19:00-20:00 Uhr		  1. OG

Pilates
Damen			   Montag		  18:00-19:00 Uhr		  1. OG

Fitness Mix
Damen und Herren	 Montag		  19:00-20:00 Uhr		  Turnhalle

Step ´n Style
Damen und Herren	 Dienstag 	 18:00-19:00 Uhr		  kl. Saal EG

Well Fit
Damen und Herren	 Mittwoch		 11:00-12:00 Uhr		  kl. Saal EG		
	
Total Body Condition mit Kleingeräten
Damen und Herren	 Mittwoch		 19:00-20:00 Uhr		  Turnhalle

Gymnastik für Ältere
Damen und Herren	 Montag		  15:45-16:45 Uhr		  1. OG
Damen und Herren	 Mittwoch		 10:00-11:00 Uhr		  1. OG

Aktiv bis 100
Damen und Herren	 Mittwoch		 10:00-11:00 Uhr		  kl. Saal EG

BBP Bauch-Beine-Po Bodyworkout*
Damen und Herren	 Dienstag*	 19:00-20:00 Uhr		  1. OG
Damen und Herren	 Mittwoch		 20:00-21:00 Uhr		  Turnhalle

Rückenfitness	
Damen und Herren	 Donnerstag	 19:00-20:00 Uhr		  Turnhalle	

Fatburner Bauch-Beine-Po-Rücken (mit Kinderbetreuung)	
Mama (+Kind)		  Freitag		  09:30-10:30 Uhr		  1. OG

Fit for Weekend		
Damen und Herren	 Freitag		  18:00-19:00 Uhr		  1. OG

Balance Workout
Damen und Herren	 Freitag		  17:00-18:00 Uhr		  1. OG
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 Badminton
  Ihr Ansprechpartner: Heiko Beynsberger, Tel. 069-538677

Jugendliche 12-18 J.	 Donnerstag	 17:30-20:00 Uhr		  Turnhalle der
Damen und Herren	 Donnerstag	 20:00-22:00 Uhr	         Diesterwegschule

  Dart
  Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt, Tel. 0176-24134015

Damen und Herren	 Montag		  19:30-23:00 Uhr		  UG
			   Dienstag		 19:30-23:00 Uhr		  UG	
			   Mittwoch		 19:30-23:00 Uhr		  UG
			   Donnerstag	 19:30-23:00 Uhr		  UG

  Dang Fu-Do *)
  Ihr Ansprechpartner: Björn Kößler, Tel. 0177-3521286

Anfänger/		
Fortgeschrittene ab 15 J.	 Dienstag		 19:00-21:00 Uhr		  kl. Saal EG	
Freies Training f. Fortg.	 Samstag		 14:00-16:00 Uhr		  1. OG

  Chor
  Ihre Ansprechpartnerin: Gertrud Spieß, Tel. 069-520619

Damen und Herren	 Freitag		  18:00-19:30 Uhr		  kl. Saal EG	

 Kindermusical
  Ihre Ansprechpartnerin: Iris Wolter, kindermusical@tsv-ginnheim.de

Kinder ab 5 Jahre		 Freitag		  15:30-16:30 Uhr		  kl. Saal EG
KInder ab 8 Jahre		 Freitag		  16:30-17:30 Uhr		  kl. Saal EG

 Tanzen
  Ihr Ansprechpartner: Jochen Schmieja, tanzen@tsv-ginnheim.de

Breitensport/TC Genno *)
Gesellschaftstanz		 Donnerstag	 19:00-23:00 Uhr		  1. OG	
Freies Training		  Samstag		 16:00-18:00 Uhr		  1. OG
	
Showtanzgruppe TroublEX  (Ansprechpartner: veranstaltungen@tsv-ginnheim.de)
Damen und Herren 
ab 18 J.			   Donnerstag	 19:00-21:00 Uhr		  kl. Saal EG	
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 Sportschießen
  Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 069-559709

Damen und Herren	 Mittwoch		 18:00-23:00 Uhr		  UG
			   Freitag		  18:00-23:00 Uhr		  UG

 
 Sportkegeln *)
  Ihr Ansprechpartner: Volker Keil, Tel. 069-559945

Kinder und Jugendliche	 Dienstag		 14:00-16:30 Uhr		  UG
Damen und Herren	 Mittwoch		 14:00-20:00 Uhr		  UG	
Damen und Herren	 Donnerstag	 14:00-20:00 Uhr		  UG
Wettkämpfe der Clubs	 Samstag		 12:00-20:00 Uhr		  UG
Wettkämpfe der Clubs	 Sonntag		 11:30-20:00 Uhr		  UG
Wettkämpfe der Jugend	 Sonntag		 10:00-18:30 Uhr		  UG

 Tischtennis
  Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel. 069-510147

Jugendliche ab 10 J.	 Dienstag		 18:00-20:00 Uhr		  Turnhalle	
			   Freitag		  17:45-19:45 Uhr		  Turnhalle
Damen und Herren	 Dienstag		 20:00-23:00 Uhr		  Turnhalle
			   Donnerstag	 20:00-23:00 Uhr		  Turnhalle
			   Freitag		  20:00-23:00 Uhr		  Turnhalle
			   Sonntag		 10:00-13:00 Uhr		  Turnhalle

 „Martial Arts“ Kampfsport/Akrobatik
  Ihr Ansprechpartner: Philipp Börner, Tel. 0171-5255459

Jugendliche/
Damen und Herren		
ab 16 J.			   Montag		  20:00-22:00 Uhr		  Turnhalle
			   Mittwoch		 21:00-23:00 Uhr		  Turnhalle

 Schwimmen in der Titus Therme (nur Erwachsene) *)
  

Anmeldung im Geschäftszimmer, dienstags 	 17:00-19:00 Uhr
Es werden Kosten zum Vereinsbeitrag erhoben. Lichtbild für Ausweis erforderlich.	
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 Wandern
  

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.
Die Termine werden durch Aushang im Schaukasten/Foyer bekannt gegeben.

 
 Club 65+
  Ihr Ansprechpartner: Dieter Voigt, Tel. 069-514791

Treffen vierzehntägig	 Montag		  17:30-19:30 Uhr		  im Clubhaus

 Kurse *)

Aktuelle Kurse unter: 	 www.tsv-ginnheim.de/kurse
Anmeldung unter:		 kurse@tsv-ginnheim.de

Stand: März 2014
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  Mitgliederverwaltung:
  Jeden Dienstag 17:00-19:00 Uhr
  im Geschäftszimmer im EG des TSV Clubhauses

  TSV TelefonNr.:		 Tel. Geschäftszimmer	 069-951 478 -0 oder -22
	
  TSV E-mail-Adressen 
  unter:	 		  http://www.tsv-ginnheim.de/vorstand1.html

  TSV Web-Adresse:	 www.tsv.ginnheim.de

  TSV Kurs-Adresse	 kurse@tsv-ginnheim.de

  Beitrag:	 	 Erwachsene				    14,00 €
			   Kinder und Jugendliche			   10,00 €

			   Familienbeitrag 
			   (mind. 1 Erz.berechtige/r und 1 Kind)		 20,00 €	
			   zusätzlich:
			   pro weiterem Erw. 			   8,00 €
			   pro weiterem Kind				   6,00 €

			   einmalige Aufnahmegebühr			  15,00 €

  *) Zusatzbeiträge	 Erwachsene		  Kinder/Jugendliche
  
   Dang Fu-Do		  5,00 €				  

   Gesellschaftstanz	 2,00 €

   HipHop					     5,00 €

   Sportkegeln		  2,00 €

  
  Bankverbindung:	 Frankfurter Sparkasse 1822
			   BLZ 500 50201, 	 Kto.-Nr. 88 16 00
			   Steuer-Nr. 47 250 65174
  Ab 01.02.2014		  IBAN: DE42500502010000881600    BIC: HELADEF1822

  Lastschrift-Einzugsverfahren ist Voraussetzung für eine Mitgliedschaft.



Kurse im Überblick
Kursanmeldung unter: kurse@tsv-ginnheim.de / Tel.: 0152 – 54 96 23 56
Die Kurse finden ab einer Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen statt.

 					   

Hatha-Yoga

Power Yoga

Zumba

Autogenes Training für Kinder

Wirbelsäulengymnastik

Capoeira für Erwachsene

Dance Mix

Nähere Informationen zu unseren neuen Kursen erhalten Sie ab Juni auf unserer 
Homepage und durch Aushänge im Verein.
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Copyright © 2014 Zumba Fitness, LLC.  |  Zumba® und die Zumba Logos sind eingetragene Marken von Zumba Fitness, LLC.  

zumba.de

WENDEN SIE SICH AN IHREN AUTORISIERTEN ZUMBA®-KURSLEITER, 
WENN SIE WEITERE INFORMATIONEN ZUM KURS WÜNSCHEN:

BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 
DIE ULTIMATIVE TANZ-FITNESS-PARTY 
GROOVED DICH IN FORM.
BEFREIE DEINEN KÖRPER MIT MUSIK. 

TOB’
DICH AUS, 
FÜHL DICH 
DICH AUS, 
FÜHL DICH 
DICH AUS, 

GROSSARTIGGROSSARTIG

HIER
IHR
BILD

EINFÜGEN

Name des Kursleiters
(123) 456-7890
Hier ZIN-Website oder E-Mail-Adresse angeben

An dieser Stelle können Sie Ihre Kursteilnehmer über die nächsten Kurse und
Veranstaltungen informieren. Führen Sie Ihre Kursangebote auf oder geben Sie Ihre
Verfügbarkeit bekannt. Geben Sie Ihre Facebook-, Twitter- oder andere Social-Media-
Adressen an oder schreiben Sie eine persönliche Mitteilung an potenzielle Teilnehmer.
Viel Glück!



Am 27. April fand im Kalbach das alljähr-
liche SKIB-Festival statt. Die Kooperation 
zwischen dem Sportamt der Stadt Frank-
furt, dem Sportkreis Frankfurt und vielen 
Frankfurter Turnvereinen hat das Ziel, 
Schulkinder den Spaß an der Bewegung, 
am Turnen und Spielen näher zu bringen. 
Daher kommt der Name „SKIB“ nicht von 
ungefähr - ausgeschrieben heißt das 
„Schul-Kids in Bewegung“.

Auch der TSV ist schon seit mehreren 
Jahren an dieser Initiative beteiligt und 
unterstützt sie sowohl in der Diester-
wegschule als auch in der Astrid-Lind-
gren-Schule.

Vom Sportausschuss waren Silvia Aguilar, 
Lisa Darmstadt sowie Marc Hense mit Fa-
milie dabei. Auch unser Vereinsvorsitzen-
der Thomas Budenz und seine Familie 
halfen am Stand mit. Zum diesjährigen 
SKIB-Festival hat der TSV-Ginnheim 
einen kleinen Bewegungs- und Geschick-
lichkeitsparcours angeboten. Die Kinder 
sollten mit kleinen Wagen erst unter einer 
Hindernisstrange hindurch fahren, dann 
eine Stange überspringen. Anschließend 
ging es auf Balance-Platten darum, das 
Gleichgewicht zu fi nden und vor allen 
Dingen zu halten. Beim Seilhüpfen war 
Kondition gefragt, wobei einige Kinder mit 
einer sehr hohen Anzahl von Sprüngen 
glänzten. Die letzte Station des Parcours 
war ein Ziehharmonika-Tunnel, der auf 
allen vieren zu passieren war.
Wenn die Kinder alle Stationen gemei-
stert hatten, gab es einen Stempel auf der 
Teilnahme-Karte für das SKIB-Festival. 
Alle Kinder die zehn Stempel zusam-
mengetragen hatten, nahmen an einer 
Verlosung teil, bei der es Preise vom 
Fußballtrikot bis zum Fahrrad zu gewin-

nen gab. Mit mehr als 450 Kindern und 
rund 1.300 Besuchern war das Festival 
ein voller Erfolg für die Kinder und die 
Initiative „SKIB“.

Der Vorsitzende des Sportkreises, Roland 
Frischkorn, überreichte den Vereinsver-
tretern während der Veranstaltung noch 
verschiedene Fördergeld-Zusagen. Im 
Falle des TSV wurde ein Zuschuss für 
den Einbau eines neuen Heizkessels 
gewährt. Unser Vorsitzender Thomas 
Budenz nahm die Bescheinigung dankbar 
entgegen.

Vielen Dank an alle unsere Helfer, die 
entgegen der früheren Praxis unentgelt-
lich und damit rein ehrenamtlich mitgehol-
fen haben, den Stand des TSV zu einem 
so schönen Erfolg zu machen. Dieser 
Sonntag für alle Beteiligten anstrengend, 
doch ein einziges Kinderlachen kann jede 
Mühe mit Leichtigkeit aufwiegen.

Der Sportausschuss
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SKIB Festival 2014
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SKIB Team

SKIB Stand

Fördergeldverleihung



Am 13.03.2014 war die Abteilungsver-
sammlung der Gymnastikabteilung, mit 
Wahl der Abteilungsleitung.
Die bisherige Abteilungsleiterin Elisabeth 
Darmstadt wurde wieder gewählt.

Unsere neue Übungsstunde mittwochs 
Aktiv bis 100 von 10:00 – 11:00 Uhr
wird sehr gut  angenommen.
Hierbei ist es wichtig, dass im Alter der 
soziale Kontakt und auch die Bewegung, 
die im Alltag benötigt, vermittelt wird.

 

Beim Sommerfest am 21.06.14 möchten 
die Damen der Gymnastikabteilung wieder 
einen Stand betreuen, hierfür bin ich für 
eine kleine Geldspende sehr dankbar.

Unser diesjähriger Ausflug führt uns nach 
Bremm an die Moselschleife, Näheres in 
Kürze an der Informationstafel.

Elisabeth Darmstadt
Abteilungsleitung

Gymnastik
Ihre Ansprechpartnerin: Elisabeth Darmstadt
Tel. 069 - 53 17 82

25



Kinderchor “Ginnheimer Spatzen”
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Wolter
Tel. 069 - 90 54 51 63

Bei den Spatzen ist seit der letzten Aus-
gabe soviel passiert, dass ich gar nicht 
weiß, wo ich beginnen soll:

Mitarbeiter der Deutschen Bank haben im 
Rahmen eines Social Days ein Piraten-
schiff und einen Paravan als Kulissen für 
unser Peter Pan Musical gebaut. Zudem 
spendete uns die Deutsche Bank 1.400€ 
für Musikinstrumente, Mikrofone und 
Chor-T-Shirts.

Unsere Eltern haben dann an zahlreichen 
Nachmittagen wunderschöne Bühnen-
bilder gebastelt. Mit Norbert Kleebach ist 
für fachkundige Betreuung gesorgt.

Mit viel Spaß und Fleiß proben unsere
Spatzen und unser Spatzenensemble 
(Eltern) für die Aufführungen am 20. und 
22. Juni (siehe Plakat) und würden sich 
über viele Zuschauer aus dem TSV sehr 
freuen. Dank den über den Deutschen 
Chorverband vermittelten Fördermitteln 
des Bundesministeriums für Forschung 
und Bildung üben die folgenden Profis 
mit den Kindern, die Freitag Nachmittags 
in Kleingruppen verschiedene Stationen 
durchlaufen.

Jan Breuers: Musik- und Theaterpäda-
goge vom Schultheaterstudio Frankfurt 
studiert mit den Kindern nicht nur Thea-
terszenen ein, sondern schreibt auch die  
Arrangements für unser Elternorchester, 
zweite Stimmen für singbegeisterte Eltern 
und sorgt für den Gesamtsound. Ein Lied, 
welches die Kinder singen, stammt aus 
seiner eigenen Feder. Unterstützt wird er 
von der Praktikantin Jana vom Schulthea-
terstudio in Sachen Theater.

Matthias Ewald: Am Klavier und mit der 
Gitarre begleitet er nicht nur den Chor 
professionell, sondern vermittelt den Kin-
dern auch, dass Singen und Musik Spaß 
machen und cool sind.

Patrizia Baratella: Sie sorgt für coole 
Tanzbewegungen zu unseren Liedern. 
Piraten und Wild Kids danken es ihr.

Anne Mengert: Der klassische Tanz und
Massenchoreos sind ihre Spezialität. 
Unsere Nixengruppe tanzt unter ihrer An-
leitung nach dem Aquarium aus Karneval 
der Tiere (natürlich gespielt von unserem 
Elternensemble).
.
Margarita Barajas kümmert sich als 
Stimmbildnerin darum, dass die Kinder 
Gesangstechniken lernen.

Pina Vela kümmert sich als singbegeis- 
terte Erzieherin vornehmlich um unseren 
Nachwuchs - die Minispatzen im
Alter von 4 und 5 Jahren.

Des Weiteren hilft uns Zahira el Ihtirassi 
als Mutter dreier Spatzen dabei, mit den 
Kindern auch Lieder in arabischer Spra-
che einzustudieren.

Damit sind wir in Frankfurt nach meinem 
Wissen der einzige Chor, der neben 
Liedern in deutscher Sprache als der 
gemeinsame Nenner auch in italienisch, 
englisch, französisch, polnisch und ara-
bisch singt. Als nächstes haben wir uns 
die spanische Sprache vorgenommen,
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Im März konnten die Kinder in Niedern-
hausen ein Peter Pan Musical von Profis 
gespielt sehen. Dank dem Bundesmini-
sterium für Forschung und Bildung und 
dem Deutschen Chorverband kostenfrei. 
Die Kinder durften den Musicalstars sogar 
zwei ihrer Lieder vorsingen.

Wer noch mitmachen möchte: Kinder 
und gerne auch ihre Eltern sind immer 
herzlich willkommen. Vorraussetzung ist 
Spaß an der Musik, an Aufführungen und 
daran, Teil einer quicklebendigen interna-
tionalen Gruppe zu sein.

Noch eine Frage sei erlaubt: wir brauchen 
dringend einen Kleintransporter mit dem 
unsere schönen Kulissen transportiert 
werden können, wenn wir außerhalb des 
Vereins auftreten. Wer könnte uns einen 
kostenlos oder günstig ausleihen?

Für Auskünfte steht Iris Wolter unter is-
wolter@t-online.de gerne zur Verfügung.

Iris Wolter
Leitung
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Der gemischte Chor des TSV Ginnheim 
feiert in diesem Jahr sein 30 jähriges 
Chorjubiläum.
Am Sonntag, dem 25. Mai 2014, um 15 
Uhr geben wir unser Jubiläumskonzert 
unter der Leitung unseres Dirigenten 
Martin Bauersfeld im großen Saal des 
TSV Ginnheim.
Im März 1984 verkleinerte sich der 
Männerchor zusehends, wir gründeten 
daraufhin unseren gemischten Chor. 
Am Anfang überwogen noch die Männer, 
doch mittlerweile sind wir mehr Frauen 
als Männer.

 			 

 

In diesem Jahr konnten wir 3 neue Sän-
gerinnen dazu gewinnen, worüber wir uns 
sehr freuen. Seit 1999 leitet Martin Bau-
ersfeld unseren Chor und wir haben viel 
Spaß und Freude bei den Chorproben.
 
Wir suchen weiterhin Frauen und Männer, 
die Freude am Chorgesang haben. Sin-
gen ist gesund und gut für die Seele.
Unsere Chorproben finden immer Frei-
tags um 18 Uhr im kleinen Gymnastiksaal 
des TSV statt.

Gertrud Spieß
Abteilungsleiterin

 
 

Chor
Ihre Ansprechpartnerin: Gertrud Spieß
Tel. 069 - 52 06 19
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Termine 2014
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Juni		  21.06.				    Sommerfest

August		  29.-31.08.			   Museumsuferfest

Termin wird noch veröffentlicht			   Stadtteilfest

Termin wird noch veröffentlicht			   Flohmarkt

Termin wird noch veröffentlicht			   Schlagerparty

Dezember	 06.12.				    Adventsnachmittag



Wer ist zuständig für was im TSV Ginnheim?
Stand: Februar  2014

Vorstand:  069 / 95 14 78 - 0, - 22 , -23/ E-mail: info@tsv-ginnheim.de
Vorsitzender			   Thomas Budenz		  0151 - 152 021 91
Vertreter des Vorsitzenden 	 N. N.	  		
Technischer Leiter 		  Christian Kamann       haustechnik@tsv-ginnheim.de
Kassenwart/in 			   N. N. 		
Vertreter des/der Kassenwarts/in 	 Peter Glatthorn 		  51 62 70
Schriftführer 			   Lars Göttig 		  0162 - 9 33 53 52

Erweiterter Vorstand:
Abteilungen 	 Abteilungsleiter/in  		         Stellvertreter/in    

Badminton 	 Heiko Beynsberger 53 86 77 	        Volker Zwick 95 15 86 87
Club 65plus 	 Dieter Voigt 	    51 47 91	        Ursula Banczyk 53 44 88
Dang Fu-Do 	 Björn Kößler            0177 - 3521286
Dart 		  Manfred Schmidt     0160/97282696	       Peter Glatthorn  51 62 70
Gemischter Chor 	Gertrud Spieß 	     52 06 19
Kinderchor 	 Iris Wolter                 90 54 51 63
Gymnastik 	 Lisa Darmstadt         53 17 82 	        Bärbel Schlette 51 60 60
(ebenso:, BBP, Fatburner-Aerobic, Gymnastik für Ältere,
Rückenfitness / Stretching, TBC, Walking)
Sportkegeln 	 Bernd Hausmann	    52 20 98
Jugendwart 	 Marion Hausmann    52 20 98
Sportschießen 	 Werner Öhlinger       55 97 09 	         Helmut Erdinger
Tanzen/TC GennoJochen Schmieja     0171-3303666 	        Rainer Keiffenheim
Tischtennis 	 Holger Vanselow      51 01 47                   Thomas Zak 36 70 56 86
Turnen 		  Silvia Aguilar Garcia (Turnen@tsv-ginnheim.de)
Wandern 	 N.N. 				            

Organisation/ besondere Vertreter:
Archivarin 				    Renate Schwarze
Jugendwart (bes. Vertr.)			   Silvia Aguilar Garcia 
Sportwart (bes. Vertr.)			   Marc Hense	 0177 - 5 03 98 44	
Kegelbahnvermietung/Webmaster 		  Gerd Heymanns    52 07 17
Kurse 					     Claudia Kamann    0152 - 54 96 23 56
Mitgliederverwaltung 			   Roswitha Erdinger / Yvonne Göttig
Öffentlichkeitsarbeit/Presse (bes. Vertr.)	 Claudia Hempel
Technischer Ausschuss 			   Ernst Kuhnimhof    0172 - 6 62 51 76
					     Manfred Kunze      0171 - 7 79 89 36
					     Norbert Kleebach  51 09 00
Übungsleiterabrechnung/EDV 		  Peter Glatthorn      51 62 70
Veranstaltungs-Organisation (bes. Vertr.)	 Elke Schwarze       0160 - 90 31 82 77

Ehrenvorsitzender / Ältestenrat:
Dieter Fella / Ernst Kuhnimhof, Doris Keil, Irmgard Kunze

Mitgliederverwaltung im Haus erreichbar: dienstags 17-19 Uhr




